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Ausgestellt  am 


Gebein©  Staatspolizei 
Staatspolizei st eile  Düsseldorf 


2}  oil.1^36 


Vor-und  Zuname  . . P i1  .a  .Q 

geb.am  *7,5 ,9°.  in  . . . . Wohnung  *uWerKL>.T“n?t.r -.20.  • 

Beruf  < ♦ Familienstand  . . . Staatsange h. . . 


Religion  Tag  der  Festnahme  

z.Zt.  untergebracht  in  . B*®?***1 

Tag  der  Entlassung  . ......... 

in  das  Konzentrationslager  Dachau  überführt  am  ...  . . 
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Gtefceime  Staatspolizei 
S ^g^aftgpo  1 i z ei  slrel  1 e Düsseldorf 


Jüdischer  Frontkämpfer. 


Vor-und  Zuname:  . .^7  . «.  •.  \ ». 

get.  am:  ...  in:  .W.  . • Wohnort:  >^~**1,*^£* 

Berire.  Ip.u^i^np  . . . Familienstand:  TV^Ctaatsangeh. : ."••*♦.  . 

Religion:  estgenommen  am:  1PUX.253  ent^ansen  am:  . 

Unter  gebracht  gewesen  in:  ♦ XpXfi.  


i 


Geheime  Staatspolizei 
Staatspolizeistelle  Düsseldorf 


Ausgestellt  am  ,13*12*28  . # 


Vor- und  Zuname:  . ® \ 8 ® ® a,  ^ 


geb . am  \7  . in  Hameln.  . , Wohnung  Wuppertal  .Ti^nstr.20 

Kaufmann 

Beruf:  . . . . Familienstand  . v.eirh.,  # Staatsangeh, 


Religion:  . \ar.»  ....  Tag  der  Festnahme 

z.Zt.  untergebracht;  in  

Tag  der  Entlassung  . V^v38  .... 

in  das  Konzentrationslager  Dachau  übergeführt  am  .16* 11* 38  t / 


Hauptkartei  rrj 


Wuppertal , den  20,.  Dezember  1940 


Betr^  Aberkennung  der  deu^^e#,  Sto£&ä*ngehQrigkei t 

gegoren- Wife  ^ ^ 

fdF2Ä9Bni^#»diflc^rfnIoi»Äij|fai  Wöpp©ütai*B.  t • 
©pti^lt*  AWt9W5Äa«nid  . j-iebiiBw 

d Er^trec^u^g  • der i^Hsh&rgsfung ..auf  1 
^ - 4i^,ßh^au4  ,41^  JMb#  itolaiSapa^ahMRnHf 
» S^öoran,  am  19*  3*ii89ty 
das  Kind  Eva  Sara  G ;q  , 1 ■ d;-;ifi ■ a^-O  b*  ir  * [ 
geboren  am  19.1.  192a  zu  Barman. 


ix  a)Tg 

vi.)  n f tfl&'tofc?  gs 
e.)  n F2.  p.  B. 


leb  beantrage,  did  vorstehend  aufgeführten  Personen  der 
deutschen  Staatsangehörigkeit  gemäß  § 2 dW  Gesetzes  vom 
14V  7.1935  CHQB1.I  3.480)  für  verlustig'2  Erklären. 
Goidmann , von  Behuf  Kaufmann,  seine  Ehefrau  und  das  einz: 
aus  der  Ehe  hervorgegangene  Kind  sind  Juddn  und  besitzen 
die  deutsche  Staatsangehörigkeit. 

Sally  Goldmann  hat  von  1921  bis  zur  Auflösung  der  "Bergt- 
sohen  Eoge"in  Wuppertal,  einer  'fochterorgmtisation  des 
gleichfalls  aufgelösten  und  für  staatsfeindlich  erklärten 
''Unabhängigen  Ordens  Bne  Briss",  angehürt.  Sonst  ist  er  in 
politischer  Hinsicht  nicht  in  Erscheinung  getreten. 

Vorbestraft  ^t,,er  nicht.  Ss  schweben  gegen  ihn  auch  kein 
verfahren  fre  feien  holiticohor  , , 


neun  Finanzamt 
Steuerstraf verf 
1925  - 1937.  Du 


ufaae^i 


if,.! 


Vioil jV  id 

. j , t toVi  ‘iV'1' 'i  ' i’ni\P,ftül6n^Q»'^  •• 

Mnterzogenbn  Steuern  wurde  das  Verfahren  ^ffjlgfee  jage 3qI tLI 

Goldmann  hat  selbst  die  Anzeige  durch  seinen  Steuerbe- 
rater ersta  ttetfv.La'Sseaj.. , ' I ’"  i 

Seine  ■äk^’-'BEif5Är'6ind  wdder  in  politischer, 

noch  in  krimineller  Hinsicht  in  Erscheinung  getreten. 

Sally  Goldmann  und  seine  Ehefrau  haben  sich  am  11.  3 . 1 -y\ 0 
nach  New-York  polizeilich  abgemeidet,  halten  sich  aber 

8«  2t . >'in  Amsterdam  auf  k ...  _ 

Je  3 E-Karteikarten'  sip<jl  bei gefügt.  u ..., 

, - Die'  Tochter  SWä-Ist-  am'  7.  6 * 1 939 J- nä d ft-v L^^iTugl^S^- - f ' 
wandert.  Eine  Eßkarte ikarte:  is  t bereits  rvörg€le^t.,;^^^^rir  ,j  ,, 
Zwei  weitere  liegen  gleichfalls  böi.  - -iiu, 

Folgende^  inländischen  Vermögenswerte  wurgT^i*  bei’ der  ^ 1 

Dresdner ■ Bank,  Filiale  Wuppertal-Barmen , Staatspolizei-  , V 

, . , . ^ L • jKS  .g  h u 

lieh  aichergestellt : f vi:  . ...  . 

Guthaben:  fttf  202.30 

Wertpapiere  in  Höhe  von  ’f  3700. j 

fei*ner  bei  der  Finanzkasse  in  Wuppertai-BaFffl'öft^TH'  Gut- 
haben von  re;  23.73. 

Außerdem  lagert  sein  Umzugsgut  bei  der  Speditionsfirma 
Cm  1 lieddehase,  Wuppe  r tal  ^Barmen,  dessen  Versteigerung 
ich  anzuordnen  blLte. 

Goldmmnn  besitzt  sonst  keine  Vermögenswerte  im  Inland . 

Er  schuldet  dem  Spediteur  an  Lagergeld  etwa  RM  60. ; 

sonst  sind  Keine  Schulden  bekannt, 

Renten  oder  Verso rgungsgebübrnisse  werden,  ment  bezogen} 
StauerrucKstande  sind  nicht , vorhanden, 
uolciuann  ist  in  der  von,  dprt  übersandten  Liste  des 
Finanzamtes  Wupper tal -Barmen  geführt. 

Im  1 Wf  tR^h/.e  : 4^ 


■J-r: 
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Geheime  Slaotepolijei 

Ocaolepolhcl-lcii-lic  112  Kis  sei  do  rf . 

C' 

Tgb.Ttr.  U £ 5/68 . 50/Goldmann . 


muftet  II 


9 


(TTlil  Jamilienangehötige) 

Dasss.Mo.rf , ben  / ' Januar  1 94 1- 


1.)  In  5-facher  Ausfertigung  unter  Beifügung  von  6 Emigran- 
karteikartem. 


An  bas 


ncidiofidicrheitohnuplnml 

— Beferat  I A 1t  — 


in  Berlin 


Betrifft:  Aberkennung  ber  beulten  Staateangebiörigheit. 
Dotgang:  Ohne  Erlaß. 

Anlagen:  6 Emigrantenkarteikarten. 


1 * 


3(t|  beantrage,  bie  nachftehenb  aufgeführte  Perfon  ber  beutfrtien  Staatstfng t 
hörigheit  gemäß  § 2 bes  Gefeßes  oom  14.?.  1933  (BGBl.  I 5.480)  — 

^S&CB  ftSöMffiifjC  (^CABWßKrtli*  $ 55öfC  (5*[Q^Ä^aÄ|(ft«e  Xtö  2C  Qt*C  mitöKJ?X 

Q)Y£  q* fPRPBq.cpc^?.^ xc 

für  nerluftig  311  erklären. 


1.  flame:  (bei  ftauen  audi  Geburtsname) 

2.  Domamen:  (Pufnamen  unterstrichen) 

3.  Staatsangehörigheit : (aucti  frühere) 

4.  Geburtstag: 

5.  Geburtsort  unb  Kreis: 

6.  familienftanb: 

(lebig,  verheiratet,  gefchieben,  oerroitroef) 

7.  Center  inlänb.  TDohnfih : 

(genaue  Pnfdirift  ift  amugrben) 

8.  3hlpunht  ber  pbroanberung: 

9.  Ictpger  puf enthalt : 

10.  Baffe3ugehörigkeit: 

(beufchblütig,  ]ube,  mifd)l.  I.,  TTlifchl  II.  Grobes) 

11.  Beruf: 

12.  pbabemifctie  Grabe: 

(anjugebrn  ift  aecleihcnöc  Unioerniät  unb 
fohultät  fotoie  3eitpunbt  örr  Promotion) 


Goldmann 

Sally 

Deutsches  Reich 

17. 5. 1890 

Hameln 

verheiratet 

'.Vuppe rt a 1 -Barmen , Thurnstr.  20 

11.5.1 940 

Amsterdam 

Jude 

Kaufmann 


13.  Gtünbe  bet  Rusbürgetung: 

(rtune  Daröellung;  bet  Raffenfdiänbetn  ift  an- 
rugtbtn,  gtf  befonbctet  PusbigEgmingsoorfihlag 
übtt  bit  beteiligte  Pttfon  oocgelegt  roitb) 

r *. 

: -i  |1  i ■’ 

Goldmann,  war  Mitglied  der  ’’Bergischen 
Loge”  in  Wuppertal  - Tochterorganfc&a- 
tion  des  Unabhängigen  Ordens  Bne  Brith 

* 

(UOBB)  - die  durch  Erlaß  des  Reichsfuh- 
rers  fi  und  Chefs  der  Deutschen  Folieei 

■ 

im  Reichsministerium  des  Innern  vom 
10.4.1937  - S-PP-(II  B)  Nr. 331/36  - 

aufgelöst  wurde. 

14.  Dorftrafen  unb  fctpooebenbe  Detfaliren 
tnegen  politifdicr  Straftaten : 

(Stanb,  pusgang  bes  Derfahtrns,  Gtünbe  etroai. 
get  Einftellung) 

S 

15.  Dorftrafen  unb  fdiroebenbe  Detfahten 
triegen  htimincllct  Straftaten: 

(Stanb,  Pusgang  bes  Derfahtens,  Gtünbe  etroai- 
get  Einftellung) 

Eingestelltes  Verfahren  wegen  Steuerhinter- 
ziehung beim  Einanzamt  in  Wuppe rt al -Ba rme n . 

16.  Inlänbifdie  Dermögensroerte: 

(Pit  bet  Detmögenstaerte  unb  beten  ungefährer 
5iffetnmäßiget  IDett  ift  anjugeben,  ferner  pn- 
gabe,  ob  bereits  Sicherftellung  ber  Dermögens- 
amte  erfolgt  ift) 

Bankguthaben  und  Wertpapiere  in  Höhe  von 
etwa  6ooo, — RM.  Lagerndes  Umzugsgut. 
Vermögenssicherstellung  ist  erfolgt. 

1?.  pngabe,  ob  Renten,  Detforgungsgebüh- 
ren  ufto.  bejogen  roerben  unb  Einftellung 
ber  3nhlung  oeranlaßt  ift: 




jamilienongriiMg«.  b««i  flurtütgenrng  im  E,|htd«mg6m.gt  b».nm.9t  mirt. 


E h t f t 0 U 


ft  i n b t t •) 


1.  Dotnamen: 

(■Rufnamen  untetftreidien) 

2.  Geburtsname: 

3.  Staatsangehörigkeit: 

(audi  frühere) 

4.  Geburtstag: 

5.  Geburtsort  unö  fiteis: 

6.  $amilienftanb: 

(lebig,  oettv,  gefch-»  netto.) 

7 letzter  inlanb.  tOohnfitB 

(genaue  pnfditift  ift  an3ugeben) 


Herta  Sara 
Rosener 


Eva  Sara 
Goldmann 


Dtsch. Reich  lütsch. Reich  j 


19.3.189^ 
j Magdeburg 


19.1 .1924 


Barmen 


verheiratet  ledig 


Wuppertal-B, 
Thurnstr .20 


9.  Jetziger  Aufenthalt: 

10.  Baffe^ugehörigheit: 
(beuttdjblütig,  9ube,  mi(ct|t.  I., 
TRifctil.  II.  Grabes) 

11.  Beruf: 

12.  Bhaöemifctie  Grabe: 

(an3ugeben  ift  oerleihenbe  linioet- 
fität  unb  Jahultät  (oroie  3eitpunht 
bet  Promotion) 


Amsterdam 

Jüdin 


ohne  Beruf 


, Wuppertal-B.!, 
Thurnstr. 20  j 


8.  3eitpunht  bet  flbtoanberung:  11.5.1940  7.6.1939 


London 

Jüdin 


ohne  Beruf 


13.  Borftrafen  unb  fchooebenbe 
Derfatiren  toegen  politifdier 
Straftaten: 

(Stanb,  Rusgang  bes  Derfahtens, 
Grünbe  etroaig et  Einteilung) 


14.  Dorftrafen  unb  fri)toebenbe 
Derfatiren  roegen  krimineller 
Straftaten: 

(5tanb‘,  pusgang  bes  Detfahtens, 
Gtünbe  etooaiger  Einteilung,  bei 
Rnf(en(ctiänbetn  ift  an3ugeben,  ob 
be(onbetet  Pusbütgetungsoot(ct)lag 
über  bie  beteiligte  per(on  ootge- 
legt  roirb) 


I 

15.  Inlönbifdie  DetmögrnSroertt:  •/ 

(pit  bei  Dermögensumte  unb 
beim  ungtföhtn  jiffeirnnBßign 
IDtit  ift  anjugeben,  fftnrr  pngobt, 
ob  bereite  Sidierftellung  bei  üer- 
mögenstoerte  erfolgt  ift) 


16.  pngobt,  ob  ftenten,  Detfot- 
gungsgebOhten  ufto.  b^gen 
toerben  unb  Einteilung  bet 
3ohlung  oeranla&t  ift: 


3 di  bitte,  ben  Decluft  bet'  beutfdien  Staatsangehörigkeit  auf  bie  Dorftehenb 
aufgeführten  Familienangehörigen  5U  erftrechen. 


Uxtac 


Das  bei  der  Firma  Carl  Reddehase  in  Wuppertal-Barmen 
lagernde  Umzugsgut  werde  ich  gemäß  Runflerlaß  vom  1.8.1940  - I A 11  r 
Allgem . 1450/40  - Abschnitt  III  - im  Vorbereitungsverfahren  versteigern 
lassen  und  hierüber  zu  gegebener  Zeit  berichten. 


2.  )•  An 


* \ cj\  .•  - 

\ * ,N  in_  Wupj^ertal.^ 

, ßetrifft:  Aberkennung  der  deutschen  Staatsangehörigkeit  des  Juden 

Sally  Goldmann,  geb.  am  17. 5*1890  in  Hameln,  zu- 
letzt wohnhaft  gewesen  in  Wuppertal-Barmen,  Thurnstr.20. 
Vorgang:  Bericht  vom  20.12.1940  - II  B/  FA.  705/  -• 


■#  die  Kußendienststelle 


J 


Gegen 


•1  Pnmrthung-  Eß  |inb  a u f j u f ü t|  r i n : Ebelitfie  unb  ün  ftinbes  Statt  angenommene  fiinbn,  bti  unoeihmateten  ftoutn  auch 
unrhtlidTt  ft  nbir  - TI  I d,  r au f5uf Öhren  finb:  Derheiratete  unb  oolliöhiigr  Wnbei,  bei  benm  b,i  Doeaußfehungen  für  tin 

ülStönbigiß  pußbütgrtungßßtifohrin  gegeben  finb;  in  biefen  fallen  ift  befonbetet  Pußbüigeumgßoorfchlog  ootjuiegen. 


_ £f&e.9K.becoer- 
' ffeigetten  6ad)e 


. SSurje  <23ejeid)nmts 
^ bcr  0at&e_ 

(9!ummet  bei  OSerjeic^nlffei) 


rot okols  v»k7»2»41. 


u 

%>  « 

% 'S  SRattte  uttb  SSoljmutg  bc3  'SieterS, 

S bem  b«r  Sufc^lag  erteilt  ift 


'/.  I /?Af.  P/. 


I*  1 

esg  w 
H)a  £ S 

n 


T sewa-gen. — 

Bücherschrank 

Teppich 

B et t couch  ...  ( Auflageki men... fehlen 

.. 

Kredenz 

Klappt i sch  mi t £J itühle n 

8m. 3 chlauch 
12  Weingläser 
12 

lö " 

9 Homer 
8 Weingläser 
• Kü'chQhgamitu  r 
Flurgarderobe 
Put  zschränkchen 

Waschet ruhe - 

x Machtt  ischlsunr 


kl  »Standuhr 

1. Spiegel 

1 Kadi e rung 
1 " 

KÜQhe.nwage 

3 Kri st  allt  ei 


1 Vase 

verschiedene 
1 Staubsauger 
Gläser 

II 

9.  T aegläser  .... 

1 Vase 

1 Bier schränkbhen 


1 Handtuchrec 


1 Gummimatte 
1 Kump 

1 Zerstäuber 
T oilett  enpapi 
Einlegesohlen 
1 Teekanne 
T Bügelbrett 

1 Tischlampe 
Kümpe 

2 "T  ei  ie 

Wäschekordel 
G r 


NW 


n 


3«|  5 
8 


Gummtl&eftti 


Cfbe.  SfJr.ber  wer- 
* fieigerten  6acf)c 


Äurjc  <23ejeid)mmg 

ber  6a<$e 

c 

(Stummer  be«  SJerjetcbnlfTeS) 

U 

6 

•%-» 

«S' 

>«  w 

vO 

c* 

tfAf. 

2. 

3. 

Plante  uttb  '2Boljnuttg,be8  33ieter$, 

bem  ber  Sufc^lag  erteilt  ift 


Shimmer  be« 
6ammel&efte$ 


Gegen  den  Obengenannten  habe  ich  die  Einleitung  eines 
Verfahrens  auf  Aberkennung  der  deutschen  Staatsangehörigkeit 
und  die  Erstreckung  der  Ausbürgerung  auf  die  Familienangehon 

gen  beantragt  -des 

ljuMit-etfeleeew«  Ausbürgerung  und  d*jr  damit  verbundenen  Ver 
möge ns beschlagnahme  ersuche  ich,  das  bei  der  Firma  Carl  Uedde- 
nase  in  Wuppertal-Barmen  lagernde  Umzugsgut  des  Obengenannten 
gemäß  meiner  Rundverfügung  vom  29.8. 1940  - II  B 3/68.50/ 

2703/40  - durch  einen  geeigneten  öffentlichen  Versteigerer 
versteigern  zulassen  und  de^/rlÖs«  bei  der  Dresdner  Bank  - Fill- 


ale  Wuppertal-Barmen  - 

Sally  Goldmann^intiiahi'en.  Über  das  Ergebnis  ist  mir  unter 
Beifügung  der  Versteigerungsunterlagen  z^bericnten.  Sollten 
bei  der  Durchführung  der  Versteigerung  Schwierigkeiten  entstehen 
oder  eine  geeigneter  öffentlicher  Versteigerer  nicht  zur  Ver- 
fügung stehen,  so  ist  mir  u»tw-A<^^de^ttrümie-  zu  berichten. 


y, ) Vermerk  zur  Liste  des  tfinani 
+ 

4 . ) II  p | sh.  Personalbogen. 


HaUD.,',.. 





T 

5.)  Z.d.P.A.  Sally  Golflmann  undj&wrl.  am  1.3.19^1. 


I.V. 


m 

p n 

1 H. 

H 


4 * 

li  f?r>  •’  r#*  1 ■*  ’•  | 


Kapitel 

' II--B/PA.  7657 


Wuppertal,  den  6.  Mä 


An  die 


, I**»*«**.,, 

L 

izei  *“-*•  / 


~9* 


Geheime  Staatspolizei  ■■*■/  */  / & 

Staatspolizeileitstelle  Düsseldorf—  - s *, 

Düsseldorf 

Betrifft:  Aberkennung  der  deutschen  Staatsangehörigkeit  des 

Juden  Sally  Go  1 d m a _n.ii^_geüb_» 17-5^1ß9ü..iiL_ • 

Haralen,  ZuleTzT“wdhlihaTt  gewesen  in  W. -Barmen, 
Thurnstr.  20. 

Vorgang:  Dort.  Vfg.  v.  11.1.1941  -HB  3/68.50/Goldmann 

1 Anlage. 

Als  Anlage  überreiche  ich  die  Abschrift  des  Verstei- 
gerungsprotokolls des  Versteigerers  Sackebier. 

Der  Reingewinn  vom  1031.10  Rm.  ist  auf  das  Sperr-^ 


1.)  [I  F 1.  f.ata  ooc!).? 

£.)  li  F 2.  ]).  % Pr 


konto 


3.)  li  3^t:rua. 


konto  Goldmann  bei-' der  Dresdner  Bank,  Filiale  yi.  -Barmen 
eingezahlt  worden. 


Ijn  Auftrages 

(hviuii 


l 


L 


EINLAGE 


WUPPERTAL-BARMEN,  m 

Tal«(nina-AdfMMi  Direktion  Dinftti 


AL'BARMEN 


ii- tlftlfteto  ÄftKf 


* "'  VirtNiBd, 

Ct»il  M«ytf,K«rl  laKk«,  Hau»  Sckippol 
llv.l  H«M  WUor,  Hugo  Zlnfior 


A?  die 

Geheime  Staatspolizei 
Aussendienst 8 teile  Wuppertal 

Wuppe  rtal 


,Vwi 


Wir  beziehen  uns  auf  Ihr  obiges  Schreiben,  worin  Sie  uns  mit- 
teilten, dass  das  gesamte  inländische  Vermögen  des  Juden 
Sally  Go  ldmann  staatspolizeilich  sichergestellt  ist. 
Herr  Goldmann  übersendet  uns  heute  aus  Amsterdam  die  beiliegen 
de  Rechnung  des  Herrn  Dr.  H.Bathel  vom  24.2.1941  über  RA  198.- 
zur  Begleichung  zu  Lasten  des  bei  uns  geführten  Kontos.  Wir 
bitten  um  Mitteilung,  ob  wir  diese  Auszahlung  vornehmen  können 


e yr  Bank 
e rtal-B  armen 


zurückerbeten 


i a 11/  - g.  960^ 

Bitte  in  btr  pntuioit  ooi|ttlKnbr*  6rfrt]8ft*jridirn  unb  Datum 
anjugtbtn 


eime  Staatspolizei 
Staatspolizei-le it -stelle 
Düsseldorf. 


.'Berlin  5UJ  11,  Öen 
Pcinj-plbcectit-Sttaße  8 

5ttn|pted|tt:  120040 


Io.  März 


- ' • - - , jp-  sari  / 
1 7.  MRZ,-^}  / 


Betrifft  & Aberkennung  der  deutschen  Staat sänge hör igkelt 
des  Juden  Sally  Goldmann,  geb.  am  17.5.189o 

— "~Iii  Harne  lew-— . . 


*ezug:  Bericht  vom  11. 1.1 941  - Tgb.Nr.II  B 3/68.50/ 

Goldmann. 


4 

Gegen  die  vorbezeichnete  Person  habe  ich  das  Ausbürge- 
rungsverfahren antragsgemäss  eingeleitet. 


fi  

1.)  II  F 1.  fuFcts  vcrf). 

t)  ii  f 2.  p.  TJ-  n&i-jfäsr 


3,)  B B52tatt.tr. 


Im  Aufträge: 
gez.  Engelmann 


Beglaubigt: 

\ JvL 

Ka^Jfle  iangestellte 


''•rWr.mMni  i . y 

Ay 


Wt  * r»- 


***{!:" 


•ia,a . u*. 

BB. 


Wuppertal-Baraa^  Ad 

'S -JATMSSUW  MJMHAÖ'JATRÜTUJW  HJ^IJJ 


n<T-  hi«  . \|#A.|a,t».  .W!,!.»: 


MJTW1  #?«»•’ 

U.g,R.  mit  1 Anlag« 

I hi)  f , •/  ff  ’ . -v 


. ^ moH  .1  n / o 3 

'&’*:*  Staatspolizeileitstelle.«^ ^s,h 


e"l  d o/r  f ^ 


mit  der  Bitt«  um  Entscheidung '"'ob  d«r  in/ftechnung  ge- 
stellte Betrag  aus  dem  Sp^bkronto  freigegeben  werden 


kann. 


Auf  meinen  Ausbürg^c^iigsant’rag  und  di«  dort.  Verfg.vom 
11.  Jan.  194-1  -\<j&  B 3/68.5d/^oldmann  - nehme  ich  Bezug. 


IJ  'A 


A I 


i.)  n f i.  Kafr 

3*)  BI  B^aurCtf.  " I 


Staat spolizeilei tat  eile 
[ II  B 3/63« 50/&oldmann, 


4 p ^ 

Düsseldorf,  den  ^ o rMärz  1941. 


1.)  An  f(:- 

daa  Reichssicherheitshauptamt  qa  ....  _ J 

- Referat  I A 1 «J  — * o,  F.:  \34f~ — 

in  Berlin, 

Betrifft ; Aberkennung  der  deutachen  Staatsangehörigkeit  des 
Juden  Sally  Goldraann,  geh.  am  17. 5. 1390 
in  Hameln. 

Vorgang:  Runderlaß  vom  5.3.1941  - I A 11  - Allgem. 1494/II-. 


Im  Nachgang  zu  meinem  Bericht  vom  11.1.1941  - 
Aktz.  wie  oben  - teile  ich  mit,  daß  der  Erlös  aus  der 
Versteigerung  des  Umzugsgutes  txzxiEKtsiaxSaibdsiaxnx  (Möbel-, 
Glas-  und  Haushalt gwaren)  des  Juden  Goldmann,  abzüglich  der 
Tr  an  spat  kos  ten  und  SnkostenanteiB  de£  Versteigerers  in  Höhe 
von  53, — RM,  1031,10  RM  beträgt.  Der  Erlös  ist  auf  das  sicher- 
gestellte  Auswanderersperrguthaben  des  G.  bei  der  Dresner- 
Bank  - Filiale  in  Wuppertal  eingezahlt  worden. 

+ + 

2. )  Auswertung  erübrigt  sich. 

+ + 

3. )  Z.d.P.A.  Sally  Goldmann. 


I.V. 


jit, 

fij* ! 

Ä 


St ppole its teile  Düsseldorf 
II  B 3/68. 50/933/4 l/Goldmanm 


Düsseldorf,  den  \'K)r • April  1941. 


1.  ) An  die 


Außendienststelle 


• üy-f  L- 


in  W u 


er  t a 1 . 


1 M 


Betrifft i Aberkennung  der  deutschen  Staatsangehörigkeit  des 
Juden  Sally  Göldmann,  geb*  am  17.5.1890  in 
Hemeln. 

Vorgang t Bericht  vom  11.3.41  - II  B - PA  — 7657. 

Anlagen:  1 Rechnung. 

üegen  Goldmpnn  und  dessen  Familienangehörigen  ist  die 
Einleitung  eines  Ausbürg  -■rungs  verfahrene  beantragt  worden» 

Der  von  dem  Zahraarzt  Dr.  Bathel  in  Wuppertal-Barmen 
geforderte  Betrag  von  iqs.-  RM 

kann  aus  dem  sichergestellten  Sperrguthaben  bei  der  Deutschen 
Bank-  Filiale  Wupperta 1-Barmen  - freigegefcen  werden. 

2 . ) Archivmäss: g • Auswertung  erübrigt  sich. 

4 r 

3.)  II  P 2)  Z.d.P.A.:  Sally  Goldmann.  _^*'*'* 


I.A. 


/t. 


if 

■%, 


lUUUÜÜUÜÜUUÜUÜÜÜÜÜÜUÜÜÜUUÜÜÜUUÜUUUUÜUUüüUUÜÜUÜÜUÜUÜMÜÜMÜUUimmiyMU 


Stapo leitete  lie  Düsseldorf 
II  B 3/68, 50/1748/41/Goldmann 


Düsseldorf,  den  ^»*^1941. 


0,  . > p 

b.  b. 


1.)  Schreiben  an  die  Außendienststelle  Wuppertal  nach 
Vordruck  Nr.  1. 

— — Vorgang t Bericht  vom  2o.  12.38  —II  B/P.A.7657  und 
lj  U.R.  Bericht  vom  22.5.41-  Aktz.  wie  vor. 

4*>Afnlsgen:  3 lose. 


7.  Juni 


K~zl  setze  unter  den  Text  des  Vordrucks: 

Wegen  der  mit  dortigem  U.R. -Bericht  vom  22.5.41 
übersandten  Rechnungen^  ersuohe  ich  d-le  Dresdener -Bank 
an  das  Finanzamt  Moabit-West  - Dienststelle  für  die  Ein- 
ziehung ve rv'°  1 lener  Vermögenswerte  — Brlin  C 2,  Münz— 
stresse  12,  zu  verweisen,  dps  n~ch  der  erfolgten  Aus- 
bürgerung allein  zuständig  für  die  weitere  Abwieldung 
der  Vermögensverhältnisse  des  Goldmann  ist. 

Die  Eingabe  nebst  Anlagen  füge  ich  8ls  Anlage 

wieder  bei. 

2.)  II  F 1:  Karteikarten  für  die  umseitig  a ufg eführ ten 

3 Personen  anlegen  bezw.  ergänzen.  Auswertung 
siehe  Fers.  Bogen.  Zusatz  für  Ehefrau  und  Kind; 
Vorgang  siehe  Pers.Akte  Sally  Goldmann. 


3.)  II  T 2:  Z.d.P.A.  Sally  Gildmann, 


I • A ., 

if) 


fauptkarteil  7 


* 


m 


- G.  9600  ~ 


Berlin  5ID  11,  ben  „20.. Mai 

Pilnj-plbrtdit-5ttopr  8 

Jttnlpifdin:  t200<0 


Blit«  Id  bn  Bntmort  ootp«ho>®«  6«fdjafl*j«ld|tn  unb  Dahim 
anjugtbcn 


An  die 


Geheime  Staatspolizei 

Staatspolizei-leit-stelle 

in  Düsse  ldo  r f . 


ne+yifft*  Aberkennung  der  deutschen  Staatsangehörigkeit  gemäß 
l V i 2 de.  Gesetzes  vom  U. 7. 1933  (R3B1.  I 8. .480) 


Bezug: 


Bericht  vom  HX. 19^1  - Tgb.Nr.  II  B 3/6ft-50  Goldmann. 

II  B.J  tTob.  / 

1.)  II  F 1.  Raste  doc'j.  ^ 

Dem  Sally  Goldmann,  2.)  U F 2.  p.  fl.  oorf>.7-2gp 


geboren  am  17.5,1890  in  Hameln,  .*7T3 — 71 — 

ist' durch  Bekanntmachung  des  Herrn  Reic hs^-B des  Innern 

vom  10.4.1941  (veröffentlicht  in  Nr.  87  des  Deutschen 

Reiche-  und  Preußischen  Staatsanzeigere  vom  16.4.1941  ) 

gemäß  § 2 des  Gesetzes  vom  14°7°1933  (RGBl.  I S.  480)  in  Vor 


die  deutsche 


Staatsangehörigkeit  aberkannt  worden.  Gleichzeitig  wurde  die 
Aberkennung  auf  die  Ehefrau  Herta  Sara  Goldmann  geborene  Rosener, 
geboren  am  19-3X894  in  Magdeburg, 
und  aktBc aus  der  Ehe  hervorgsgangenen  Kindest 


Eva  Sara  Goldmann,  geboren  an  19.1.19?4  in  BarmtfR, 


erstreckt.  Das  Vermögen  des  Ehemannes  - der  Ehefrau  - und  de# 

Kindel»  wurde  beschlagnahmt. 

Die  Durchführung  der  Vermögensbeschlagnahme  erfolgt 
zentral  für  das  ganze  Reichsgebiet  im  Benehmen  mit  dem 
zuständigen  örtlichen  Finanzamt  durch  das  Finanzamt  Moabit- 
West  in  Berlin  C 2,  Münzstr.  12,  das  nunmehr  für  die  Verwal- 


tung und  Verwertung  des  beschlagnahjö^^V^rmogens  allein 

X*«\\Wiu/n 

zuständig  ist. 

Im  Auf  trage  :/jr£  : tj&\ 

gez.  P r ö m p e ••Jfl.-n«®t«l^ubigt : 


7 


luüuuuüüüüüüüuuuuuüüüüuuüüuuuuüüuuüimüuuüi 


Geheime  Staatspolizei 

Staatspolizeileit stelle 

Düsseldorf  f,, 

ii  b 


Düsseldorf,  den, 


/'  v ■ o 


19  V.  . 


Tjpr'  CD*»)  Ä 

. am — • • -in-  • • O' 


zuletzt  wohnhaft  gewesen  

wurde  durch  Bekanntmachung  vom 

veröffentlicht  in  der  Kr . .<t ?.  • • des  Deutachen  Re ichsanzergers 

und  Preuß.  Staatsanzeigers  vom  . * 

der  deutschen  Staatsangehörigkeit  für  verlustig  erklärt. 

2.)  II  P.  zur  Auswertung. 


3.)  Z 


.P.A. 


fc.A. 


Geheime  Staatspolizei  Düsseldorf,  den 

Staat spoliz eile  its  teile 
Düsseldorf 

jj;^_^58j3Q/JL>rTr/  >™tU4+1?'+t~ 

^ /I  3'  S Y in  ifato&täsvW 

ö fl  f 73  CM  '*+*£'■*'* 

zuletzt  wohnhaft  gewesen  in  ‘ * . . . 

.V'  y • 

wurde  durch  Bekanntmachung  vom 

veröffentlicht  in  der  Nr .des  Deutschen  Reichsanzeigers 

/1 6 > 7 

und  Preuß.  Staatsanzeigers  vom 

der  deut'chen  Staatsangehörigkeit  für  verlustig  erklärt. 


/y  <r 


2.)  II  P.  zur  Auswertung. 


3.)  Z.P.A. 


f**« 


Hauptkartei 


4.A. 

ft 


„ . . c+oQ  + a-nni  i 7p  i Düsseldorf,  d en/^-.v. 19' 

Geheime  Staatspolizei 

Staatspolize ile it stelle 

Düsseldorf  a,/ 

tt  b vse . so/iirf ffigfy»«“’  •• 

, * , füAä  yo{ch**<***K 

! . ) Der  (J»|)  - • j ;••«•••  

geb.  am..*?!*.*? « ; ^ 

zuletzt  wohnhaft  gewesen  in 

/ 0>  Y • fr? 

wurde  durch  Bekanntmachung  vom 

veröffentlicht  in  der  Kr  . Ä .*?  • . des  Deutschen  Reich sanzeigers 

und  Preuß.  Staatsanzeigers  vom  ...  *. 

der  deutschen  Staatsangehörigkeit  für  verlustig  erklärt. 


2.)  II  P.  zur  Auswertung 


;ang  s.  rers .. 


Z.P.A.  t(A& 


Q.k. 

AT 


, Hauptkartei 


Sfinnnjomt  ‘TCTonbif=<213eff 

Dienjtfteüe  für  bie  Einaktyiing 
oerfallencr  ‘Bermögensroertc 

0.  '1Q00-  Z />y/ 


5öerltn,W8fc¥~  <Lr n.  194  > 

tFerufpicdjer:  If  fllli  110.  '1 7 v/SVjj  ,-* 


6/  ' / j 

■£<?  . 

fj  bei'  3le  i 4;g  f ü [)  r e r unb  Gt)ef  ber  Seutfc^en  ^3  o C l g e i 


o.  bov/u  y'  / /' 

/t/  Geheime  Staatäfcotisei  ji^.- 

Staat?bnflspi-f(»|  t-fte  r r e /jy 

betrifft;  *-&£*+***++*, , ^ 

I.  «•  ^ / -2<s  v j.  * 

Hl  £ j u y : (5  r C a D tei'  Jle  i 4)3  f ü l)  r e r $-&3  unb  Gt)ef  ber  Seutfcfjen  SPotlgei 

bom  / /Yi^ßZs^.  /p  Y / — J ^ //  ^ — 

21 C»  Su  cdjj  f ü I)  v un  ü 5 b e l)  ö r b c füv  bie  58  e v mögende  [d)i  agnaljme  oon  SlusS- 

fleliiirflevtcn  bitte  icfi  u;n  3)1 1 1 t e i l ung  , ob  unb  lucl^ic  ißc  rmö  ge  n öiue  r t c Don 

3 1)  ne-«  yf-ixfa.&u„^efte  t t t m ej-  ben  \\o  nu  t e n . /'C^' 0 

*'  J fl fJ/-J  / 3n  ‘Bertretui^'  d u ü i Q t : 

f.)  n F i.  iü.. . D •,  V»  (If  //, 

.,,,.  . -fVi  S8td’'^  # iV/  ' 

,.^s^r'  a n g e ft  e [ [ter  , 

i 3.)  u i?v  r 


580tdjerl rl. 


% L-S_ 

ss^^rllf^^43ty3  a n g e ft  e 1 Iter. 


;'l  u y b g 


Sloab  i t "Ssic ft 


58 o t b v udi ; 


10 .10 


:j  0 0 0 


Stapoleitstelle  Düsseldorf 
II  B 5/68. 60/Göldmann. 


Düsseldorf 


, der /l^' 


Oktober  19^1* 


1.  ) An  das 


Finanzamt  Moabit-nVest 

-Dienststelle  für  die  Einziehung 
verfallener  Vermögenswerte 

in  Berlin.  C2-. 

Münzstrasse  12. 


fieo_  % f’  fr 



Betrifft : Ausbürerung  dds  Juden  Sally  Goldmann  , geb 

am  17.5. 1890  zu  hameln,  zuletzt  wohnhaft  gewesen  in 
Wuppertal-Barren,  Thurnstrasse  20. 
rorgang:  Dort.  Schreiben  vom  27»9»4-l  - 0.5210/604/41. 


Der  ausgebürgete  Jude  tot»  Goldmann  hat  bei  der 
Dresdener  Bank  in  Wuppertal-Barmen  ein  Guthaben  und  ein  Wertpa- 
pierdepot in  Höhe  von  202,30  RM  bezw.  5700.-  RM  hinterlassen. 
Aiisserdem  wurde  sein  Umzugsgut  versteigert  und  der  Reinerlös 
in  Höhe  von  1051,10  RM  auf  das  Guthaben  bei  der  Dresdener  Bank 
in  Wuppertal-Barmen  überwiesen.  Sonstige  Werte  wurde  nicht  er- 
fasst. • ^ 


2.  )Z.d.P.A. 


I.V. 


//  /. 


/ -7 


>v  >1r 


(■ 


WILH.  ECKERMANN 

WlrtechBftsprüfer 

Steuerberater 

«=»o»t*cn®tKKonto  317  85  Essen 
Bankkonto  : Commerzbank  A.-Q. 
Filiere  Düsseldorf 


y^RF,  den  15.SepterabejKl942. 


tu:..;  ...  ...  ijwsiorf 

1 6.  SEP.  1942 


DÜSSEl^pTORF,  den 
Burgmü.J^er- Strasse  4-3 
i Fernsprecher  6 4 6 4 2 


€/ 


Gähefme  Staatspolizei, 

Ab?,  fl,  B.  4, 

Düsseldorf  , 
fcrinz  Georgstr.  9B. 


In  der  Konkurssache  Scheinmann  Schuhe  G.m.b.H. 

teile  ich  Ihnen  mit,  dass  nach  der  am  27.1.1941  dem  Konkursgericht 
übergebenen  Schlussabrechnung  nichts  übrig  geblieben  ist. 

Nach  der  ersten  Schlussabrechnung  haben  die  Gläubiger  rd.  37.2  i» 
ihrer  Forderungen  erhalten.  Meinen  Bemühungen  ist  es  dann  später  gelun- 
gen, mit  der  Allgemeinen  Versicherungsgesellschaf t, . vertreten  durch  die 
Firma  Wilhelm  Glauerdt,  Düsseldorf,  bei  der  ich  Ansprüche  geltend  ge- 
macht hatte,  die  zuerst  bestritten  wurden,  einen  Vergleich  herbeizufüh- 
ren. Die  VergleichBSumma^eichte  aus,  um  alle  Gläubiger  mit  100  % ihrer 
Forderungen  befriedigen  zu  können.  Die  Restauszäa lung  erfolgte  im  Janu- 
ar 1941. 

Bei  5 Gläuhigern  konnte  der  Aufenthalt  nicht  ermittelt  werden, 
weshalb  die  ihnen  zustehenden  Beträge  bei  der  Gerichtskasse  hinterlegt 
worden  sind.  Es  handelt  sich  dabei  um  folgende  : 

b . w . 


1133.81 


64.92 

50.80 

9.73 


1.)  Pb öbus -Schuh-Bedarf  G.m.b.H.,  Wuppertal- 

Barmen,  Liquidator  Sally  Goldmann,  " RM  216.98 

2*  ) Ad.  Bromberg,  Berlin-SO . 36 , gBHBB 
BHüHBi,  früher:  Berlin-W.30, 

Schwäbischestr. .8  » 1133.81 

3. )  MpHHM»  i.Fa.  J.  Reiss,  Schuhfabrik, 

früher:  Berlin-NO  18,  Landsbergerstr . 111  M 64.92 

4. )  N.  Vfeil  & Co.,  früher:  Stuttgart-S, 

Altenberg8 tr.  11  n 50.80 

) früher:  im 

Hause  M.  Peil,  Stuttgart »Tübingerstr .1  n 9.73 

Bei  den  Posten  1—4  handelt  es  sich  um  Juden,  weshalb 
den  zuständigen  Finanzämtern  vonder  Hinterlegung  Kenntnis 
gegeben  wurde.  , 

Bei  dem  letzten  Posten  handelt  es  sich  um  eine  Verkäu- 
ferin (arisch).  Ich  habe  wegen  des  geringfügigen  Betrages 
davon'abge se hen , Ermittlungen  über  den  neuen  Aufenthalt 
anzustellen. 

/ jfieil  Hitler  ! 

HB.  ftb.Or. ^ I XJ  ^ ,v  _ 

1.)  n F 1.  Kort«  «wf*.?  ^ Wirtschaftsprüfer. 


1.)  D F 1.  Kort«  ^ 

*.)D  F2.  p.  7v 


3.)  II  B 3uru<f. 


« .i  F . j . O J S i-  i ^ 

3 1 a p $ 1 e i 


L i.  r.-.iMiKX  4 i ■'•*  J t-  •)  ,i 

Düsseldorf , den  194? 


II  3 5/Goldmann,  ^ 

rStioi-Z-a  :L.i.  nus  dem  Konkin  Jehuhe,  Inhaber 

Isodor  3cheinmaari,  i a £ ^ in  ulis  .eldor*.  ^ 9iji 
Betrag  von  216.^90“^  uuns  t^n  der  s irraa  ?limm«c^^uh-Be da r i Cr.m.i' 
H.  in  'w.ujep e r t a 1 -3a  r me  n , Li^uid^ tor  SsAJy  Gol^mann,  Itifitgrlegt . 

• --;JF1FC‘  ‘L  . % • ^ no  * . >’  - 


' . . ■ - i ! .;.  . 


: . • ; ; ji  y 


*)i  ■■  • •“*  ‘ 


lüüüüUÜÜÜÜÜÜÜÜUÜUUÜÜÜÜÜÜÜUUÜUÜÜÜÜÜÜÜIIÜÜÜUUÜMUÜUUÜÜÜÜUUUÜÜUUÜUUUÜüHUüüUUMy 


Stapolei tat  el le 

II. 3 3/Scheinmünr , Isidor. 


n h 

. Düs  'eldorf,  den/'  f November  194-3' 


1 . ) an  die 


j^ueoendie nets  telle 


in  !i  a p 


• /y  "°V  kL'-  (/ 

e r t „ 1 . • •• 


Be  trifft : Firma  Phöbus-Bchuh-Bedarf  G.rn.b.H.,  -Vuppertal. 

Vorgang;  Dort . Gohr . v . 27 . lc . 1942  - II  B / ? A . 7697/42. 

Es  wird  um  Mitteilung  gebeten,  wer  der  Inhaber  der  oben- 
genannten i’ Irma  war  und  ob  auf  diesen  die  11 .V0. z .Reichs burgerge— 

setz  zutrifft.  Der  mit  obigem  Bericht  angegebene  Liqniidator  Ballv 
• i '*  H*K*<*"  «*-•  VJLihIj.  ^ 

(lOldmani;  komm ar  die  Vermögenseinziehung  nicht  in  Betracht 


2.)  7/vorl.am  1.1.1943 


I.#A. 


Ge. 13.11 


lUUÜÜÜÜUÜüyüUÜÜÜUÜÜUÜUÜUüyüüüüUUÜÜUÜUÜÜUÜÜÜÜÜUÜUÜUUÜÜMÜUÜUUÜMUüüUHUÜUÜUÜI 


Geheimer  Staatspoüjci 

Staatepolijetiehfteile  Dü/feibocf 
fluJjendunJIfUUjs  XUttpptrtaf 


; \J<? 


.Wuppertal',-- den-  15.  12. 


An  lie 


I rf  1 

le  . I 1 9.  r,riri042 

Geheime  Staatspolizei*  " ' M /' 
btaat,spolizeilevitstelle>  JJüssj^tlorf  j"  , , 

in  D ü ss  e 1 r f 


Betrifft : Firma  Phöbus-Schuh-Bedarf  G.m.b.H.,  .uppertal. 

Vorgang : Dort.  Ver fg.  vom  17.11.1942  - II  B 3/bcheinrnann,  Isidor  - 

Der  Jude  bally  G 0 1 d m a n n .jar  alleiniger  Gesell- 
schafter der  obengenannten  Firma.  , 

Im  Aufträge: 


lUUüüüüüüUumiüUüMUUüuuuuuuüuumiuuüMuuüuuuuuuMuuuüüUüuuuuuüüuuuumiHummuMM 


$tod)roetebogen 


^Familienname)  (‘Bornamen)  f «Beburtsbatum.  jr  ’orf) 


£ag  ber 
Ausgabe 

®ienft|telle 

‘Bearbeiter 

2ag  ber 
Slusgabe 

®ienft|te(te 

'Bearbeiter 
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GWjtapa  r.  134 


► 


Stapole itstelle 


Düsseldorf,  den  Januar  1949 


X -t  ^ IB SLJ.  mLY  ■*  .U  v*  — 

l'l)  Vorgang:  Aus  dem  Konkurs  der  Firma  Sehe  inmann- Schuhe , 

Inhaber  Isidor  Scheinmann,  ist  beim  hiesigen  Amtsgc  n icht 
ein  Betrag  von  216.98  RM  zu  Gunsten  der  Firma  Phöbue- 
Schuh-Bedarf  G.m.b.H.in  Wuppertal-Barmen,  Liquidator 
Sally  Goldmann,  ninterlegt . Goldmans.  war  alleiniger 
Gesellschafter  der  Firma.  Vorgang  sh. Fers. Akte  Isidor 

Scheinmann . ■ - - 

***  ' . 

. : ' * « • / 

2.)  An  das  • r ' / 

Finanzamt  Moabit-West  L n f'  • • vyb- 

- Dienststelle  für  die  Einziehung  v e rfa i lener  & 
Vermögenswerte  - 

i n be  r 1 i_a 

Münzstr. 12 . 

Betri  t ;Jt : Vermög  ensverfal  1 des  ausgebürgerten  Juden 

Sally  Goldmann,  geb.am  17. ö. 1890  zu 
Hameln,  zuletzt  wohnhaft  gewesen  in  Wuppertal- 
Barmen,  Thurnstr  .20 . 

Vorgang:  Hiesiges  Sehr .v • 13 • 10. 1941  — II  B 3/68  .wO  /Gold— 


Vorgang: 


mann . 


Der  Jude  Goldmann  wurde  durch  Bekanntmachung  vom 
10.4.1941,  veröffentlicht  in  der  Nr. 87  des  Deutschen  Reichs- 
und Preußischen  Staatsanzeigers  vom  16.4 . 1941 , mit  Vermc- 
gensbeschlagnahme  ausgebürgert . Ausser  dem  bereits  gemelde- 
ten Vermögen  wurde  hier  nachträglich  ein  Betrag  von  216,98 
Rm  erfasst,  der  beim  Amtsgericht  in  Düsseldorf  hinter  legi 
ist.  Es  handelt  sich  um  eine  Forderung > liquidiert en  Firma 
Phöbus-Schuh-ßedarf  in  Wuppertal , deren  alleiniger  Gesell- 
schafter Goldmann  war,  ft  die  liquidierte  Firma  Ixxdwr 
SGhe inmann- Schuhe  in  Düsseldorf.  Es  wird  gebeten,  die  Ein- 
ziehung zu  veranlassen. 


2. )  II  Fl  siehe  Pers , bogen. 

3. )  Z.d.P.A. 


+++ 


++  + 


y'wwß.  j 


f ■ 


Ge. 2 3.1 . 


TT  R 3 /Sene  inmann.  Isidor.  : Düsse  Id  or.,  , den  Januar  1 y*,* 
) Die  Einziehung  des  zu  Gunsten  der  Firma  Phöbus-rSchuh- 
bedarf  aus  Wuppertal  be l der  hiesigen  Gerichtskasse 
hinterlegten  Betrages  oon  216.96  wird  in  der  Pers.Akte 
Sally  Goldmann,  17.6.90,  bearbeitet. 


Ja  t 

Ge  .9.1. 


Landesarchiv  Nordrhyin- Wr. ' f - ! e rTj 
Hauptstaatsarchiv  ?•<  | 

Bestand:. .ÄQ ASYSX ! 


| Mur  für  StudienzvvnsVe. 

I ;.'fuck  und  V<jrv!olf*’{i;r;!»vp  jj»d«r  Art  nur 
j P.:t  ausdrücklicher  Genehmigung  des 
HriuptütüatsarchfV8. 


DefCk-rHuaurf.rüt'It'fut  U:  i'IIc-I’rr. r ’ 

Vermögen^,  , »'«Heng  , ■ 

./^"“JRteöaßlt  M3  Berlm Y g 1 

— " ' Geschäftszeichen:  Ziinmer-Nr. 

. r\  T>’  : T'  - v %r>. 

Vs...-  l.'  SteueV-Nr.'  ..." *:* 


H .94  V 


Ihr  Schreiben  vom 
zeidien: 


% £ r|^u^ ‘ 


A 


iiabc  ich  aus  GiVnden  der  Zuständigkeit  an 


PWa-AAaj 


abgegeben,  gtgai^ 

ich  an  diese  Stelle  zu  richten. 


194TV,  Geschäfts- 


Str.  Nr. 


tgedegftnheit  bitte 


A 1 Abgi 


aheuathriclil  (Pri vatpenlneo  ?>}.  Vt  ftoJ»r4ff446 


C1IC  4.U  UUt«,U.  /*»,••••  X> 

1.)  II  F 1.  Sara  Md.1  JSJ  - (f 

i.)  II  F s.  P.  Jt.  «»<&  t-^f*  & 4Ü. 

\ r/,  * Stempel  . «'>  / 

. V*  >.  * •.  * «rj-o'  - 

. ~ i'GUÖ-1>-x 


Der  Oberfinanzpräsident 
Düsseldorf 


Düs  sei dorf , 


März 


2^ 

194.5 


An  die 

St aatspoliz eileit st eile 

(Geheime  Staatspolizei) 

Düsseldorf 
Prinz  Georg-Str.98 

Betrifft:  Vermögensverfall  bei  Juden  auf  Grund  der  Elften 
— Verordnung  zum  Reichsbürgergesetz  vom  25.11-1941 

(RGBl.  I S.722  ff) . 

Ich  bitte  durch  den  Chef  der  Sicherheitspolizei  und  des  SD  die 
Feststellung  treffen  zu  lassen,  daß  das  Vermögen  des  - - nach- 

stehend aufgeführten  - Juden  - zJü&ZXh,  der  - =dia=  - zuletzt  die 
deutsche  Staatsangehörigkeit  besessen  hat,  auf  Grund  der  Elften  Ver- 
ordnung zum  Reichsbürgergesetz  vom  25.11.1941  dem  Reich  verfallen 

ist.  ftpB)  • *■'. 

10  n F 1.  fort«  ,«*.?  jg;  Im  Auftrag: 

2.)  n F2.  p.  j\. 


3.)  IT  B jucüi. 


1.  Name  G o 1 d m a nj..  . 

(bei  FrflUSTT'TnTi^^'burt sname ) 
Ehefrau  geb.  Rosener 

2.  Geburtstag: 


3.  Geburtsort  und  Kreis: 

4.  Letzter  inländischer  Wohnsitz: 
(genaue  Anschrift  ist  anzugeben) 

5.  Zeitpunkt  der  Abwanderung: 

(falls  er  vor  dem  Inkraft- 
treten der  Elften  Verordnung 
zum  RGB.  liegt,  genügt  dies- 
bezügliche Angabe) 


Vornamen:  Sally  Isr. 

(Rufnamen  uht öüFs  Lr e i ch en ) 
Herta  Sara 


Ehemann  geb.  17.5. 189o  zu  Hameln 
Ehefrau  " 19.5.1894  " Magdebg. 

W. -Barmen 
Thurnstr.  2o 


Vor  der  11.  Verordnung 


jetzt  : Amsterdam 


Vermögen:  Dresdener  Bank 

W.-Bkrnen  Baar 

Wertpapier  Aktien 


1 ,004 , — Rm. 
5>7oo,  — " 


Geheime  Staatspolizei 
3taatspolizeileit steile 
Düsseldorf 
Tgb.Nr,  l1 


B 3/Goldmann, Sally  I 


1. ) An  das 

Reichs Sicherheitshaupt amt 
ln  B e r 1 i n «. 


Düsseldorf,  den 


ft 


•<  b 

Juni  1943 


1 J.  J|W  KM3.. 

g-tfxtrt»...:.. />| 

- Referat  IV  B 4[  «»IW»«- 


Betrifft:  Vermögensverfall  bei  Juden  auf  Grund  der  11,  Ver- 

ordnung zum.  Reichsbürgergesetz  vom  25.  November 
1941  (RGBl.  I S.  722  ff,  ). 

Bezug:  Ohne . 

Berichterstatter : Pol. -Rat  Friedrich 

Sachbearbeiter:  pol. -Sekr. Wald billig 

Anlagen  s ./. 

!'ch  litte y die  Feststellung  zu  treffen,  dass  das  Vermögen  des 
nachstehend  aufgeführten  ^uden  der  zu- 

etzt  die  deutsche  Staatsangehörigkeit  besessen  hat,  auf  Grund 
er  11,  Verordnung  zum  Reichsbürgergeset z vom  25.  Nov.  1941 
RGBl.  I S,  722  ff.)  dem  Reich  verfallen  ist. 


1.  Names  Go  ldmann  Vornamen:  Gaily 

(bei  Frauen  auch  Geburtsname)  (Rufnamen  unterstreichen) 

2.  Geburtstags  17.5.1890 

3.  Geburtsort  und  Kreis:  Hameln 

4.  Letzter  inländischer  Wohnsitz:  .7. -Barmen,  Thurnstr.20 

5.  Leitpunkt  der  Abwanderung:  11.5.1940  nach  Amsterdam 

6.  a)  Inländische  Vermögenswerte : 

Gemeinsam  mit  der  Ehefrau  Bankguthaben  bei  der  Dresdner  Bank  in 

77. -Barmen  in  Höhe  von  RM  1.004. — und  Wertpapiere  in  Höhe  von 
RU  5.700.  — . 

Durch  Bekanntmachung  vom  10.4.1941, veröffentl. in  Nr.  87  des 
Deutschen  Reichs-  und  Preussischen  Gtaatsanzeigers  vom  16.4 .41, 
mit  Vermögensbeschlagnahme  au3gebürgert ; Verfallserklärung  ist 
b)  Sicherstellung  erfolgt?  Ja.  noch  nicht  ergangen. 

7.  Angabe , ob  Renten,  Versorgungs- 
gebühran,  usw.  bezogen  wurden  und  , 

Einstellung  dar  Zahlung  veranlasst  * ' * 

* ist . 


?c) 


2 


Bjressoctaöaütftyx  rcbetrc 


2 b.  jum 


2_v  ) An  das 

Re i chs  s i cherhe it  shaupt  amt 
in  B e r 1 in  - 


- Referat  IV  B 4-  - 


Betrifft  : Vermögensverfall  bei  **uden  auf  Grund  der  11*  Ver- 

ordnung zum  Reichsbürger ge setz  vom  25.  November 
1941  (RGBl*  I S*.  722  ff*  ). 

Bezug:  Ohne . 

Berichterstatter s Pol.— Rat  Friedrioh 

Sachbearbeiter  s Pol.— Sehr. Waldbillig 

Anlagen  ? •/•  * 


Berichterstatte 
Sachbearbeiter t 


Anlagen  : •/•  * 

Ich  bitte,  die  Feststellung  zu  treffen,  dass  das  Vermögen  xxx 
'^der)  nachstehend  aufgeführten  *kkben.  (Jüdin),  Ae r ^die)  zu- 
jetzt  die  deutsche  Staatsangehörigkeit  besessen  hat,  auf  Grand 
er  11*  Verordnung  zum  Reichsbürgergesetz  vom  25.  Nov.  1941 
RGBl«  I S.  722  ff*)  dem  Reich  verfallen  ist. 

1.  Names  G o 1 d ui  a^n  n geb.Rosey^^^,  Herta  Sara 
(bei  Frauen  auch  Geburtsname)  (Rufnamen  unterstreichen) 

2.  Geburtstag:  19.3. 1894  ■ ' 

5.  Geburtsort  und  Kreis:  Magdeburg 

4.  Letzter  inländischer  Wohnsitz:  TV. -Barmen,  Thurnstr.2o 

5.  Beitpunkt  der  Abwanderung:  I1.5.194C  nach  Amsterdam 

6*  a)  Inländische  Vermögenswerte : 

Gemeinsam  mit  dem  Ehemann  Bankguthaben  bei  der  Dresdner  Bank  in 

W. -Barmen  in  Höhe  von  RI.I  1.004. — und  Wertpapiere  in  Höhe  von 

RM  5.700.  — . 

Durch  Bekanntmachung  vom  1C . 4. 1941» veröffentl.  in  Nr.  87  des  Dt. 
Reichs-  und  Preussischen  Staatsanzeigers  vom  16.4.41, mit  Vermögens- 
beseh iagnahme  a usge bürgert , Verfallserklärung  ist  noch  nicht  ergangen 
b)  Sicherstellung  erfolgt? 

3a . 

7.  Angabe,  b Renten,  Versorgungs- 
gebühren, usw.  bezogen  wurden  und 
Einstellung  der  Zahlung  veranlasst 
ist. 


II  F 1:  sh. Pers. Bogen.  Karteikarte  für  dieiunter  2.) Genannte  ergänzen. 
Auswertung:  sh.  Pers . Bogen. VorgangLlPers  .Akte  Sally  Goldmann. 
geb.17.5.1890.  I,V,  (MV.)  , , — p — r~~ > 


& 


Hauptkartei 


4.)  Z.d.P.A. 


Pccfonalbogen 

pccfonalicr.  öse  politifdi  — fpionagspolijsHfrfi*)  — in  Ecfdisinung  gstcstsnsn: 

1.  a)  familienname:  (bei  frauen  aud]  Geburtsname]  a P 

b)  Dotnamen:  (Rufname  unterftreichen)  Sally  Israel 

2.  lUolinung:  (gtnaur  fln0abt]  VVupyertal.Turnstr.2o 

jetzt:  Amsterdam 


A 


3.  a)  Rechname: 
b)  Decfcaöreffe: 

4.  Beruf:  Kauf  maim 

5.  Geburtstag,  -jahr  1 7o'*9°  Geburtsort:  Käme  ln 

6 Glaubensbekenntnis  unö  pbftammung:  mos.  Jude 

Dp 

?.  Staatsangehörigkeit:  

8.  familienftanö  (leöig,  oertieiratet,  oerroitcoet,  gefdiieöen)  *) 

a)  Rationale  unö  UJohnung  öer  Ehefrau:  Herta  Sara,  geb.  Rosener,  geb . am 

19  0*1  Ö9P  in  Magdeburg 

b)  nationale  unö  lBohnung  öes  Daters: 

c)  Rationale  unö  TDohnung  öer  Rlutter: 


ö)  Rationale  unö  TDohnung  weiterer  puskunftsperfonen: 

9.  prbeitsöienftoerhältnis: 

TRufterung:  (Ort)  am  ig 

Ergebnis: 


Pngehötigec  öes  Reictisarbeitsöienftes  oon: 
pbteilung: 

10.  TTlilitäcoecfiältnls  (tDetirpflict|t,  UienftpflictR, 
Rlufterung:  (Ort) 

Ergebnis: 

für:  (IDaffengattung) 
IRelirbejirhshommanöo,  IDehrmelöenmt ') 
Oienft3eit:  Don: 
als: 

Truppenteil: 


19  bis : 19 

Stanöort: 

früheres  Rlilitäroerhältnis)  *) 

am  19 

als  freiwilliger  eingetreten? 

19  bis:  ig 

Stanöort: 


1 


')  3utreffcnöe8  unlet[tteict|€n. 


G.  St.  nt.  163 


< 

t* 


t - 


1 


£iit|tbilbet 


pufgenommen  am: 


Tlame: 

pmtsbe3eiriinung: 


Stldicuortartige  Darftellung  Des  politifdien  Eebenslaufes: 

(Det  Haum  barf  nittjt  jur  Pbfet^ung  non  Derfügungen  oetroanbt  roetben.J 

22»11.38  Wurde  anlässlich  der  Judenaktion  am  Io. 11. 38  in  Schutz- 
haft genommen,  am  16.11.38  in  das  KZ. -Lager  Dachau  über- 
führt und  am  1.12.38  entlassen. 

P-.  I .'194-1  » Zur  Aberkennung  der  deutschen  Staatsaggehörigkeit  vor- 
geschlagen. 

2?. £.41:  Durch  Bekanntmachung  vom  lo.4.41  -veröff ent  leicht  in  Nr. 87 

des  D . fi. u.pr . S t . \ , vom  16.4.41  - « usgebürgert . Vermögen 
bes  chlagnahmt . 

22. 1. 1 (J43  Nachtrag  lieh  festgestelltes  Vermögen  zur  Einziehung 
gemeldet. 

10.6. 1943t  Inländisches  Vermögen  zum  Verfall  gemeldet. 


Der  Oberfinanzpräsident 


Düsseldorf,  30»  Oktober 


U 

194  S. 


Betrifft : 


Vermögensverf all  bei  Juden  auf  Grund  der  Elften 
Verordnung  zum  Reiohsbürgergesetz  vom  25. 11 »1941 
(RGBl.  I S.722  ff) . 


Ich  bitte  durch  den  Chef  der  Sicherheitspolizei  und  des  SD  die 
Feststellung  treffen  zu  lassen,  daß  das  Vermögen  dss  - der  - nach- 
stehend auf  geführten  - Jüdin,  die  - zuletzt  die 

deutsche  Staatsangehörigkeit  besessen  hat,  auf  Grund  der  Elften  Ver 
Ordnung  zum  Reichsbürgergesetz  vom  25 .11 .1941  dem  Reich  verfallen 


i st  o 


2.  Geburtstag:  19.1.1924  * 

3.  Geburtsort  und  Kreis:  W.  Farmern 

4.  Letzter  inländischer  Wohnsitz:  W.  Barme*,  Turmstrasse  20 

(genaue  Anschrift  ist  anzugeben) 


5o  Zeitpunkt  der  Abwanderung:  7.6.1939  »ach  Lomdo». 

(falls  er  vor  dem  Inkraft- 
treten der  Elften  Verordnung 
zirm  RGB.  liegt,  genügt  dies- 
bezügliche Angabe) 

6.)  Erbaut  il  am  dem  Grundstück  Walltorstrasse  12  i»  Gießern. 


i 


5 * 


/ 


Der  Oberfinanzpräsident 
Düsseldorf 

0 5210^  vX  - ' P II_Q 


Düsseldorf,  3C.  Oktober 


194.5 


An  die  i - i • 

, • 4-  4-  T T Q ? I^4v5 

Staatspolizeileitstelle 

(Geheime  Staatspolizei)  k , ""x 

* f>=  ü=  =s=  e=  i = 4=  :Q=  r=  R TT  ,ll’wy'ia  '•&  

= TrVr^r 

0 

Betrifft;  Vermögensverfall  bei  Juden  auf  Grund  der  Elften^ 

“ Verordnung  zum  Reiohsbürgerge setz  vom  25. 11. 1,41 

(RGBl.  I S .722  ff). 

Ich  bitte  durch  den  Chef  der  Sicherheitspolizei  und  des  SD  die 
Feststellung  .treffen  zu  lassen,  daß  das  Vermögendstes  - der  - nach- 
stehend  aufgeführten  - Judan  - Jüdin,  A&jl  - die  - zuletzt  die 
deutsche  Staatsangehörigkeit  besessen  hat,  auf  Grund  der  Elften  Ver- 
ordnung zum  Reichsbürgergesetz  vom  25.11.1941  dem  Reich  verfallen 


Im  Auftrag: 


1.  Name  Goldman«  ^eb.  Rosener 
(bei  'TTtrcten*  auch  G-eburtaname) 


Vornamen:  rta 

(Rufnamen  unterstreichen) 


2.  Geburtstag: 


i9.3.'199^ 


3.  Geburtsort  und  Kreis: 


Ite^debur" 


4.  Letzter  inländischer  Wohnsitz: 
(genaue  Anschrift  ist  anzugeben) 


»V . Barinek,  Turn strasse  2C 


Zeitpunkt  der  Abwanderung: 
(falls  er  vor  dem  Inkraft- 
treten der  Elften  Verordnung 
zum  RGB.  liegt,  genügt  dies- 
bezügliche Angabe) 


iC. 4. 194C  nach  Amerika  ( New  York) 


6.)  Erbanteil  an  dem  Grundstück  ,-Valltorstrasse  12  in  Gieß*». 


“ fl» 


t 


Geheime  Staatspolizei 
^spoliaexleit stelle  l?us ce  3 öorf 

;,,;b,Nrr'TT^B  3/  Goldmann, Sally 

, _ ....  xf  \ i r -ij.T-T  — I ~1  •<*■•  — «■ 


I. 


Ratingen 


An  das 

Re i ch s s i c b e rhe itshau.pt amt  — Referat  IV  B 

in  Berlin. 


i, 

den 


Nov . 


Betrifft-  Vermögens  verfall  bei  Juden  auf  Grund  der  11  »yerord-- 
' nunr  zum  Reichsbürgergesstz  vom  25 .11. 1941  (RGBl»  I 
So 722  ff.). 


Vorgangs  __  Ohne . 

Berichterstatter!  Pol. -Rat  Friedrich 
Sachbearbeiter;  ^-3 turmecharfiihrer  Ommer. 

Anlagen!  . / . 

Ich  bitte f die  Feststellung  zu  treffen,  dass  das 
Vermögen  des  (der)  nachstehend  aufgeführten  Juden  (Jüdin), 
der  (die)  zuletzt  die  deutsche  Staatsangehörigkeit  besessen 
hat,  auf  Grund  der  11 -Verordnung  zum  Reichsbürgergese tz  vom 
25*11.1941  (RGBl.  I 3 „722  ff.)  dem  Reich  verfallen  ist. 


2. 

j . 

4 * 

5* 

6. 


Name,  Goldmann 

(bei  Frauen  aucii  Geburtsname) 

Geburtstags  19  .'1.1924 

Geburtsort  und  Kreis»  Barmen 

Letzter  inländischer  V/ o hns i tz 3 

Zeitpunkt  der  Abwanderung! 


Vornamen:  Eva  Sara 

(Rufnamen  unterstreichen) 

W. -Barmen,  Thurnstr.20 
7.6.1939  nach  London 


a)  Inländische  Vermögenswerte» 

Erbanteil  an  dem  Grundstück  Walltors tr. 12  in  Giessen. 


Lch. Bekannten. vomlO .4 .41  mit  Vermögenobeschlagnahme  ausge dürger t . 
Verfallserklärung  ist  nicht  ergangen. 


b)  Sicherste  Hung  erfolgt  ? erübrigt  sich,  da  das  Grundstück 
vom  Oberf.Präs.  in  Düsseldorf  - 05210/Eo-  erfasst  ist. 

7 p Angabe,  ob  Renten,  Vcrsorgungs-  ^ 

gebih'  'i  usw.  bezogen  „mhn  und 
T'"'  na 2 1 ’ ’ 1 ''1”ng  veranlasst  ist.  •/• 


3.) 


II  F 1:  Karteikarte  für  die  Obengenannte  ergänzen. Auswertung: 
Inländisches  Vermögen  wird  eingezogen. 

Vorgang:  Sh.Per3.Akte  Sally  Isr .Goldmann, geb. 17 . 5 .1890 • 


Z .d . p. a. 


1-. 


#■ 


>/. 


t -\r 
i.  1 V 6 


' ^ 

"1 

ffll  B 3/Goldmann, Sally  I.  , Ratingen,  den  Nov.  1943. 

* » 

<.  .3 

1. )  Die  Feststellung  des  Vermögensverfalls  wurde  am  10.6.43 

beantragt. 

2. )  Z.d.P.A. 


